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1. Übersicht 
 

 

761’930 angemeldete Schweizerinnen und Schweizer im Ausland (Stichtag: 31.12.2015) 

 

Rang Land
1
 Personen in % 

Anteil 
Doppelb. 

   Stimm-
quote 

Alter Alter Alter 

in % in % 65+ 18-65 <18 

1 FRA 198’647 26.1 83.0 33.2 20.3 58.3 21.4 

2 DEU 86’774 11.4 63.6 34.5 19.5 58.9 21.6 

3 USA 80’218 10.5 74.3 21.7 21.6 59.6 18.8 

4 ITA 51’556 6.8 83.5 37.4 22.5 57.5 20.0 

5 CAN 39’869 5.2 76.2 16.5 22.0 62.0 16.0 

6 GBR 33’745 4.4 68.7 30.2 15.1 62.0 22.9 

7 AUS 24’789 3.6 80.4 16.4 19.5 61.3 19.2 

8 ESP 24’721 3.2 56.6 28.8 31.4 51.4 17.2 

9 ISR 18’702 2.4 81.9 13.6 6.4 48.0 45.6 

10 AUT 16’028 2.1 57.7 28.5 18.5 58.9 22.6 

11 ARG 15’865 2.1 92.1 11.6 22.9 59.6 17.5 

12 BRA 15’730 2.1 79.2 14.7 21.1 60.7 18.2 

13 RSA 9’293 1.2 70.3 17.8 24.7 58.2 17.1 

14 THA 8’958 1.2 37.1 32.3 27.3 57.5 15.2 

15 BEL 8’035 1.1 71.0 28.7 18.9 58.1 23.0 

16 NED 7’940 1.0 67.9 27.3 16.4 63.8 19.8 

17 NZL 7’021 0.9 72.1 19.7 15.2 65.3 19.5 

18 SWE 5’566 0.7 60.1 28.6 18.5 60.7 20.8 

19 MEX 5’366 0.7 78.2 21.1 15.4 62.5 22.1 

20 CHI 5’272 0.7 87.7 18.1 15.7 59.9 24.4 

1-20   664’095 87.2      

Total Gesamt 761’930 100 73.4 28.7 20.0 58.6 21.4 

Stichtag Daten: 31. Dez. 2015 

 

 In den letzten Jahren stieg die Zahl der Auslandschweizergemeinschaft konstant um jährlich 

15‘000 Personen. 

 Die schweizerische Bevölkerung im Ausland wächst mit durchschnittlich 2 % p.a. weiterhin 

beinahe doppelt so schnell wie die ständige Wohnbevölkerung in der Schweiz. 

 Die Top 20 Nationen haben gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen erfahren, einzig 

Österreich hat mit Argentinien den Platz getauscht; letztere hat eine Verringerung der 

angemeldeten Schweizerinnen und Schweizer vermelden müssen (- 28). 

 Rund jede/r 9. Schweizerin oder Schweizer lebt heute im Ausland. 

 Die Stimmquote ist im Vergleich zum Vorjahr um 1 % angestiegen. Diese ist in den 

Nachbarländern sowie in Ländern mit einem kleinen Anteil von Doppelbürgern am höchsten. 

 

                                                      
1
 IOC-Ländercodes 



1.1. Regional 
 

Rang Kontinent Personen in % 

Anteil 
Doppelb. 

Stimm-
quote 

Alter Alter Alter 

in % in % 65+ 18-65 <18 

1 Europa 472’202 62.0 73.8 33.2 20.6 58.2 21.2 

2 Amerika 183’702 24.1 76.9 19.0 21.0 60.2 18.8 

3 Asien 52’409 6.9 59.1 32.3 11.6 55.6 32.8 

4 Ozeanien 32’032 4.2 78.3 17.3 18.5 62.1 19.4 

5 Afrika 21’585 2.8 62.8 26.3 20.1 55.9 24.0 

 

 Knapp zwei von drei Auslandschweizerinnen und Auslandschweizern leben in Europa (62%), 

Jede/r vierte lebt in Amerika (Nord/Süd, 24%). 

 Den grössten Zuwachs verzeichnete, wie in den vorangehenden Jahren, Asien mit einem 

Wachstum von 3.5 % (vor allem Thailand, Philippinen, Israel und die VAE). 

 Obwohl die Auslandschweizer-Gemeinschaft in Asien in den letzten Jahren prozentual am 

stärksten wuchs, bleibt die Zunahme in Europa in absoluten Zahlen nach wie vor am höchsten 

(2015: +10‘153).  

 Das Wachstum in Europa liegt mit 2.2 % knapp über dem Durchschnitt. 

 Das schwächste Wachstum verzeichnete Afrika mit 0.5 %, während Amerika (1.5 %) und 

Ozeanien (1.0 %) ebenfalls ein unterdurchschnittliches Wachstum aufweisen. 

 

 

1.2. Verteilung nach Ländern 
 

 
Anzahl Schweizerinnen und Schweizer pro Land 

 

 Über ¼ aller Auslandschweizerinnen und -schweizer sind in Frankreich angemeldet; knapp die 

Hälfte in nur 3 Ländern (Frankreich, Deutschland und USA). 

 Die ersten 10 Staaten mit der grössten Gemeinschaft repräsentieren 75 % aller angemeldeten 

Schweizerinnen und Schweizer im Ausland. Bei den ersten 20 Staaten fällt der Anteil gar über  

87 % aus. 

 In Europa nahm die Schweizer Gemeinschaft in Albanien (6.6 %), Bosnien und Herzegowina 

(6.6 %), Bulgarien (8.9 %) und Serbien (13.1 %) überdurchschnittlich zu, während sie in Italien 

(0.4 %) und Spanien (1.0 %) unterdurchschnittlich wuchs.  

 Unter den grösseren Gemeinschaften nahmen insbesondere die asiatischen Länder stark zu: 

Israel (4.1 %), Philippinen (4.3 %), Thailand (4.9 %) und Japan (5.9 %). Hingegen nahm die Zahl 

der in China angemeldeten Schweizerinnen und Schweizer leicht ab (-1.6 %) 

 Auf dem amerikanischen Kontinent mussten Argentinien (-0.2 %) und Venezuela (-6.4 %) ein 

Minuswachstum notieren, während Chile überdurchschnittlich wuchs (3.8 %). 

 Unter den afrikanischen Ländern schlagen Südafrika (-2.2 %) und Tansania (-7 %) mit einer 

Abnahme zu Buche, während Marokko (+5.3 %) überdurchschnittlich gewachsen ist. 
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2. Altersstruktur 
 

 
Altersstruktur pro Land in % (Senioren, Erwerbstätige, Kinder/Jugendliche) 

 

 Die Auslandschweizer-Gemeinschaft ist leicht älter als die ständige Wohnbevölkerung in der 

Schweiz (Anteil Senioren CH: 17.8 %, Ausland 19.9 %) 

 In Asien sind die angemeldeten Schweizerinnen und Schweizer wesentlich jünger (Anteil 

Senioren: 11,6 %, 1/3 Minderjährige) als auf den restlichen Kontinenten (ca. 20 % Senioren).  

 Unter den 20 wichtigsten Ländern stechen Israel, Spanien und Thailand ins Auge: In Israel ist 

beinahe jede/r zweite immatrikulierte Schweizerin oder Schweizer minderjährig (45.6 %), d.h. 

Minderjährige und Erwerbstätige halten sich da in etwa die Waage. In Spanien hat beinahe jeder 

Dritte das Seniorenalter (65+) bereits erreicht, in Thailand jeder Vierte. 

 In den USA, Kanada, Argentinien, Brasilien, Thailand, Südafrika, Spanien und Italien sind mehr 

Senioren (65+) als Kinder und Jugendliche (>18) angemeldet. 

 Neben Israel liegt der Anteil von Minderjährigen in Chile, Mexiko, Grossbritannien, Österreich und 

Belgien deutlich über demjenigen der Senioren.  

 Bis auf Italien leben in den Nachbarländern mehr Kinder und Jugendliche als Senioren. 

 

 

3. Doppelte oder mehrfache Staatsbürgerschaft 
 

 
Anteil Doppel- oder Merhfachnationalitäten pro Land in % 
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 Das Wachstum der Auslandschweizergemeinschaft ist vor allem auf die Neu-Anmeldung
2
 von 

Doppelbürgerinnen und -bürger zurückzuführen. Weltweit meldeten sich 2015 fast sieben Mal 

mehr Schweizer Doppelbürgerinnen und -bürger als Schweizerinnen und Schweizer mit nur einer 

Staatsbürgerschaft an. Einige Länder verzeichneten gar ein Null- resp. negatives Wachstum von 

Schweizerinnen und Schweizern mit einer Staatsbürgerschaft (Italien, Spanien, Kanada, 

Südafrika, Argentinien, Australien) und wuchsen entsprechend nur wegen der Neumeldung von 

Schweizerinnen und Schweizern mit einer zweiten Staatsangehörigkeit (meistens derjenigen des 

Aufenthaltsstaates). 

 Im Vergleich zum weltweiten Durchschnitt von 73.4 % liegt der Anteil von Schweizer 

Doppelbürgerinnen und -bürgern in Asien und Afrika mit 59,1 % resp. 62.8 % wesentlich tiefer als 

auf den anderen Kontinenten, wächst in diesen Regionen aber überproportional. In Europa, Nord-

und Südamerika sowie Ozeanien verfügen Dreiviertel aller angemeldeten Schweizerinnen und 

Schweizer über eine weitere Nationalität. 

 In Argentinien und Chile haben von 10 angemeldeten Schweizerinnen und Schweizern 9 eine 

weitere, meist lokale Staatsbürgerschaft. Ähnlich hoch liegt der Anteil in der Türkei (87.8 %). 

 Im Gegenzug weist Thailand einen deutlich unterdurchschnittlichen Anteil von Doppelbürgerinnen 

und -bürgern auf (37.1 %). 

 Bei den Nachbarstaaten liegt der Anteil von Doppelbürgerinnen und -bürgern in Frankreich und 

Italien (über 80%) wesentlich höher als in Deutschland oder Österreich (um die 60%). 

 

 

                                                      
2
 Zuzug aus der Schweiz oder einem Drittland sowie Geburten und Einbürgerungen 


